
Neues aus dem Presbyterium 
Gottesdienste Sommerkirche  
In der Sommerkirche 4.7.-15.8. finden die Gottesdienste sonntags um 9.45 Uhr  
im Ev. Hustadtzentrum und um 11.00 Uhr im Thomaszentrum statt.  
Folgende notwendige Maßnahmen des Schutzkonzepts müssen wir dabei umsetzen: 
• Ab sofort darf der Mund-Nasen-Schutz am Platz abgenommen werden. Zum Singen muss 
jedoch die FFP2-Maske getragen werden. 
• Händedesinfektion durch Ehrenamtliche am Eingang 
• Abstand halten – auch vor den Zentren und in den Gebäuden 
• Es ist nicht mehr nötig, dass die Teilnehmenden sich vorher über die Gottesdiensthotline 
anmelden, sondern sie bekommen vorbereitete Zettel und Stifte, auf denen Sie ihren Namen, 
ihre Adresse und ihre Telefonnummer notieren und dem Küsterteam geben.  
• Der gemeinsame Gemeindegesang ist wieder möglich, wenn alle Singenden FFP2-
Masken tragen.  
• Erkrankten und gefährdeten Besucher*innen wird die Teilnahme nicht empfohlen. 
• Alle am Gottesdienst Beteiligten und alle Besucher*innen werden gebeten, nur mit einem 
negativen Test bzw. mit einem vollständigen Impfschutz am Gottesdienst teilzunehmen. 

 

Gottesdienste nach den Sommerferien  
Nach den Sommerferien feiert die Ev. Kirchengemeinde Querenburg jeden Sonntag um 9.45 
Uhr im Ev. Hustadtzentrum und um 11 Uhr im Thomaszentrum ihre Gottesdienste.  
Vom 22.08. bis zum 12.09.2021 findet eine Gottesdienstreihe „Fürchtet euch nicht“ statt.  
Es wird ein neues Gottesdienstkonzept unter Einbeziehung von Abendmahlsfeiern und 
Kreuz&Quer Gottesdiensten erarbeitet.  
 

Durchführung von Taufen  
Taufgottesdienste können unabhängig von der Pandemielage unter strengen Hygieneregeln im 
Ev. Hustadtzentrum und im Thomaszentrum, ggf. auf Terrasse oder Vorplatz, gefeiert werden. 
Es kommt das bislang gültige Schutzkonzept der Gemeinde zur Umsetzung. Zudem werden 
alle Beteiligten gebeten, nur mit einem negativen Test bzw. mit einem vollständigen 
Impfschutz am Gottesdienst teilzunehmen. 
 

Konfirmation 2022: Die Konfirmation 2022 findet am Sonntag, dem 1. Mai, statt.  
 

Sitzordnung Ev. Hustadtzentrum  
Die ursprüngliche Sitzordnung im Ev. Hustadtzentrum um das Schliekerkreuz herum wird 
wiederhergestellt. 
 

Hygienekonzept für Präsenzveranstaltungen  
Das Hygienekonzept, das für die Gottesdienste gilt, wird entsprechend übertragen und gilt, 
solange nicht die Inzidenzzahl von 50 überschritten wird:  
o Das Abstandsgebot von 1,5 Meter ist jederzeit einzuhalten. 
o Die Hände sind bei Betreten des Gebäudes zu desinfizieren. 
o Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist erforderlich und dieser darf auf den Plätzen 
abgenommen werden. 
o Eintrag in Anwesenheitslisten, die 14 Tage aufbewahrt werden  
o Information der Besucher über die Hygiene-Regelungen  
o kein gemeinsamer Gesang. Ausgenommen sind Proben und Konzerte von Chören, die 
ein eigenes Hygienekonzept vorlegen. 
o Die Gruppenleitung ist für die Einhaltung des Hygienekonzeptes verantwortlich.  
o Es wird nicht gekocht, aber mitgebrachte Speisen können verzehrt werden, allerdings 
nicht in Buffetform. 



o Zudem werden alle Beteiligten gebeten, nur mit einem negativen Test bzw. mit einem 
vollständigen Impfschutz an den Veranstaltungen teilzunehmen. 
o Alle Treffen müssen vorher mit dem Pfarrteam oder den Baukirchmeister*innen 
abgesprochen werden. 
Diese Regelungen gelten auch für die Überlassung der Gruppenräume an Dritte.  
 

Kleiderkammer 
Die Mitarbeitenden der Kleiderkammer können ihre Arbeit im Thomaszentrum wieder 
aufnehmen. Es gilt das bislang gültige Schutzkonzept der Gemeinde. Die Leitung ist für die 
Einhaltung des Hygienekonzeptes verantwortlich. 
 

Chor  
Für die Proben und Auftritte der Chöre in unseren Zentren gelten die aktuellen Hygiene-
Empfehlungen der Landeskirche.  
 

Die Lehrkursreise des Deutschen Ev. Instituts für Altertumswissenschaften im Heiligen Land, an 
der Pfarrer Zimmer teilnimmt, findet vom 15.8. bis zum 3.9. in Jordanien statt.  
 

Kosten für das Konficamp 2022 
Die Konfirmand*innen bezahlen für das Konficamp 200 Euro. Die Kosten, die den vereinbarten 
Teilnehmendenbetrag übersteigen, werden anteilig und orientiert an den Teilnehmenden-
Zahlen auf die beteiligten Gemeinden umgelegt.  
 

Freie Kollekten  
Die Freie Kollekte am 4. Juli ist bestimmt für das Projekt Tent of nations in Palästina.  
Die Freie Kollekte am 1. August ist bestimmt für die jüdische Gemeinde Bochum - Herne – 
Hattingen. 
 

Diakonierücklage  
Der Diakonieausschuss hat beschlossen, Maßnahmen zu fördern, die Kinder und Jugendliche 
im Focus haben, weil diese Zielgruppe im Besonderen unter der Pandemie zu leiden hatte und 
nun besondere Aufmerksamkeit benötigt. Förderung von Kindern und Jugendlichen in unserer 
Kirchengemeinde ist auch immer als Integrationsarbeit zu sehen. 
Dazu werden folgende Gelder (in der Summe von 6.300 Euro) aus der Diakonierücklage 
entnommen:  
1. Fahrradwerkstatt für die Girondelle 6 
Gespendete gebrauche Fahrräder werden - unter fachlicher Anleitung - gemeinsam mit den 
Kindern und Jugendlichen repariert und ihnen dann zur Nutzung zur Verfügung gestellt: ca. 
500 Euro. 
2. Matschhosenkonzert für die Kita Thomaszentrum: ca. 700 Euro. 
3. Bewegungsangebote und traumatherapeutische Angebote für die Hufelandschule: ca. 
2100 Euro 
4. Projekt Bücher-/ Lesestraße des Familienzentrums Auf dem Backenberg: ca. 1000 Euro. 
5. Fördermaßnahmen der Waldschule: Geplant sind Angebote im Bereich Sport und 
Lesefähigkeit: ca. 2000 Euro  
 

Glockenkauf  
Zur Zeit prüft der Glockensachverständige der EKvW, Hr. Peter den Kauf der Glocken. Eine 
Gemeindeversammlung befasst sich mit dem Glocken-Thema. Herr Peter wird gebeten, daran 
teilzunehmen. Davor sollte geklärt sein, ob im Thomaszentrum die Schalldämmung verbessert 
werden kann (Digner & Schade), ob die Statik durch die Glocke in Mitleidenschaft gezogen 
wird und unter welchen Bedingungen andere Glocken in den jeweiligen Glockentürmen 
möglich wären. 
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